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Preußiſche Geſetzſammlung 


Jahrgang 1915 Nr. 2. 


Juhalt: Beſchluß des Staatsminiſteriums, betreffend die Pauſchvergütungen für Dienſtreiſen nach nahe 
gelegenen Orten, S. 3. — Bekanntmachung des Juſtizminiſters, betreffend die Bezirke, für die 
während des Kalenderjahrs 1914 die Anlegung des Grundbuchs erfolgt iſt, ſowie die Bezirke, für 
welche das Grundbuch auch in Anſehung der von der Anlegung urſprünglich ausgenommenen Grund» 
ſtücke als angelegt gilt, S. 3. 


(Nr. 11390.) Beſchluß des Staatsminiſteriums, betreffend die Pauſchvergütungen für Dienft- 
reiſen nach nahe gelegenen Orten. Vom 8. Januar 1915. 


D Begriff der nahe gelegenen Orte im Sinne des $ des Geſetzes, betreffend 
die Reiſekoſten der Staatsbeamten, vom 26. Juli 1910 (Geſetzſamml. S. 150) 
und der allgemeinen Verfügung des Staatsminiſteriums vom 13. Oktober 1911 
(Geſetzſaamml. S. 213) wird dadurch nicht berührt, daß durch die zeitweilige Fahr⸗ 
planänderung während des Krieges die achtmalige fahrplanmäßige Verbindung 
nicht mehr beſteht. 
Berlin, den 8. Januar 1915. 
Königliches Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Kühn. 


(Nr. 11391.) Bekanntmachung des Juſtizminiſters, betreffend die Bezirke, für die während 
des Kalenderjahrs 1914 die Anlegung des Grundbuchs erfolgt iſt, ſowie 
die Bezirke, für welche das Grundbuch auch in Anſehung der von der 
Anlegung urſprünglich ausgenommenen Grundſtücke als angelegt gilt. Vom 
18. Januar 1915. 


Gauß Artikel 36 Abs. 1 der Verordnung, betreffend das Grundbuchweſen, 
vom 13. November 1899 (Geſetzſamml. S. 519) wird zur öffentlichen Kenntnis 
gebracht, daß während des Kalenderjahrs 1914 auf Grund des Artikel 14 der 
Verordnung die Anlegung des Grundbuchs für die aus der Anlage erſichtlichen 
Bezirke durch die dabei angegebenen Amtsblätter bekannt gemacht worden iſt. 
Geſeßſammlung 1915. Gr. 11390-113911) : 2 
Ausgegeben zu Berlin den 21. Januar 1915. 


re 


Zugleich wird gemäß Artikel 36 Abſ. 2 der Verordnung zur öffentlichen 
Kenntnis gebracht, daß in den Grundbuchbezirken, für die nach der Bekannt⸗ 
machung des Juſtizminiſters vom 11. Januar 1913 Geſetzſamml. S. 11) die 
Anlegung des Grundbuchs während des Kalenderjahrs 1912 erfolgt iſt, das 
Grundbuch nach Artikel 15 Abſ. 2 der Verordnung auch in Anſehung der von 
der Anlegung urſprünglich ausgenommenen Grundſtücke als angelegt gilt, ſelbſt 
wenn ſie ein Blatt noch nicht erhalten haben. 


Berlin, den 18. Januar 1915. 


Der Juſtizminiſter. 
Beſeler. 


Anlage. 


Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt a. M. 


Landgerichtsbezirk Limburg a. d. L. 
In den Amtsgerichtsbezirken: 
Diez 
der Gemeindebezirk Diez, 
Nr. 4 des Amtsblatts der ag zu Wiesbaden, ausgegeben 
am 24. Januar 1914, 
der Gemeindebezirk Langenſcheid, 
Nr. 27 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 4. Juli 1914; 
Dillenburg 
der Gemeindebezirk Dillenburg, 
Nr. 49 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 5. Dezember 1914; 
Herborn 
der Gemeindebezirk Oberndorf, die Bergwerke, welche in den Gemeinde⸗ 
bezirken Bicken und Oberndorf und zugleich in anderen Amts⸗ 
gerichtsbezirken belegen ſind, 
Nr. 43 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 24. Oktober 1914; 
Marienberg 
der Gemeindebezirk Marienberg, 
Nr. 48 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. November 1014 
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